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Der aktuelle Sternenhimmel
Le ciel actuel

Grosse partielle Sonnenfinsternis in Alaska

Thomas Baer

Am 3. Oktober 1986 verlief diese
Finsternis des Saros Nr. 124 zwischen
Island und Grönland noch für wenige
Sekunden ringförmig-total. 18 Jahre
später handelt es sich bei ihrer direkten

Nachfolgerin am 14. Oktober 2004

um eine reine partielle Erscheinung mit
einer beachtlichen Grösse von 93%!

Das Gebiet, in welchem das Ereignis
gesehen werden kann, erstreckt sich
von Nordostasien südostwärts in den
Pazifik hinaus. In Japan kann man die
Sonnenbedeckung gerade noch in kleiner

Phase miterleben. Das Maximum
tritt aber hoch im Norden, Nahe Anchorage

ein. In Mitteleuropa ist derweil
Nacht, womit uns diese Finsternis
entgeht. Von Europa aus werden wir aber
am 3. Oktober 2005 eine Sonnenfinsternis

verfolgen können, welche in den
Vormittagsstunden über Portugal und
Spanien ringförmig verläuft.

Thomas Baer

Astronomische Gesellschaft
Zürcher Unterland
CH-8424 Embrach
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